Jan Furken Ahrensburg, den 11. September 2018
Brauner Hirsch 70

22926 Ahrensburg

Tel.: 04102/8249831

Fax.. 04102/8249832

Jan Furken Brauner Hirsch 70 22926 Ahrensburg

Stadt Ahrensburg
Umweltausschuss
Manfred-Samusch-StraRe 5
22926 Ahrensburg

Betr.: Offentliche Auslegung des Entwurfs des Larmaktionsplans der Stadt
Ahrensburg zur Umsetzung der 3. Stufe der Umgebungslarmrichtlinie -
2.Fortschreibung des Larmaktionsplans- vom 8.6.-20.7.2018
Abwagung der Einwendungen

Sehr geehrte Damen und Herren des Umweltausschusses,
sehr geehrter Herr Vorsitzender Schmidt,

mit Veroffentlichung der Beschlussvorlage 2018/090 vom 29.8.2018 wird seitens
der Verwaltung der Beschluss der L&rmaktionsplanung empfohlen.

Dem Umweltausschuss der Stadt Ahrensburg werde ich als betroffener Burger aus
nachstehenden Griinden von einem Beschluss abraten und ausdrticklich eine
Uberarbeitung und inhaltliche Ergdnzung der Larmaktionsplanung empfehlen.

Ich verweise vorsorglich auf den umfangreichen Schriftverkehr mit Verwaltung und
Politik.

Im Rahmen dieser Sitzung des Umweltausschusses erlaube ich mir als betroffener
Anwohner des Quartiers 10 (Brauner Hirsch) folgende Anmerkungen:

1. Der Entwurf der Larmaktionsplanung der 3. Stufe ist gemal RiLi
2002/49/EG Art. 9 (2) im Anhang analog zur 2. Stufe fur eine bessere
Vergleichbarkeit um das zugrunde liegende Zahlenmaterial zu ergénzen,
da die alleinige Auflistung von Belastetenzahlen nicht ausreichend ist.

Anmerkung zur Abwaqung der Begriindung zu Einwendung Nr. 1

e Das Angebot, den Mitgliedern des Umweltausschusses die DTV-Werte aller
betrachteten Straen auf Wunsch zu erldutern, ist mit Sicherheit ehrenwert.

e Es geht jedoch auch um die betroffenen und zu schiitzenden Birger, die
heute nicht anwesend sein kdnnen und gemald RiLi 2002/49/EG Art. 8
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Absatz 7 Anspruch auf eine allgemein zugéngliche, nachvollziehbare und
pruffahige Zusammenfassung der Daten haben.

2. Der Entwurf der Larmaktionsplanung der 3. Stufe ist gemal RiLi
2002/49/EG Art. 8 und BImSchG § 47d (5) aufgrund der bedeutsamen
Entwicklung mit aktuellen Verkehrsmengen fur die Berechnung des
Verkehrslarms und der Belastetenzahlen zu tberarbeiten.

Anmerkung zur Abwéaqung der Begriindung zu Einwendung Nr. 2
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Laut Angabe der Verwaltung wurden die aktuellsten zur Verfligung
stehenden Verkehrszahlen zugrunde gelegt.

Demnach konnten im Vergleich zum vorherigen Larmaktionsplan in keiner
Strale signifikante Verkehrszunahmen festgestellt werden.

Fir die StraRe Brauner Hirsch ist diese Behauptung der Verwaltung
nachweislich nicht zutreffend.

Mit Schreiben vom 10.1.2018 (siehe Anlage 3.1 zu TOP 3 des UA/01/2018)
und erneut mit meiner Einwendung vom 11.8.2018 habe ich die stadteigene
Verkehrszéhlung aus Marz/April 2017 Ubergeben und wiederholt darum
gebeten, die Larmaktionsplanung anhand aktueller Zahlen zu tberarbeiten.

Nicht naher erklart wurde seitens der Verwaltung, dass es offenbar zu
signifikanten Verkehrsabnahmen gekommen ist, was sich in den
Belastetenzahlen wiederspiegelt.

Die Belastetenzahlen am Tage haben sich demnach rechnerisch im
Vergleich der 2. zur 3.Stufe der Larmaktionsplanung von 6826 auf 4400, bei
Nacht von 3149 auf 2100 verringert.

Anhand der aktuellen Zahlen aus 2015 (siehe Anlage 3.2 zu TOP 3, UA-01-
2018) habe ich beispielhaft die maligeblichen Verkehrsmengen und daraus
resultierenden Emissionspegel Gberpriift. Siehe Anlage.

Demnach resultieren die Verkehrsabnahmen aus einem Kopierfehler durch
Einsetzen gleicher Zahlen an verschiedenen StraRenabschnitten.

D.h. zum Einen wurden an mind. 1 Stelle héhere Verkehrsmengen nicht
berucksichtigt, zum Anderen an mehreren Stellen zu niedrige
Verkehrsmengen eingesetzt, was in der Summe das Ergebnis der
Larmaktionsplanung zum Nachteil der betroffenen Biirger verfalschen
muss.
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3.

Im Entwurf der Larmaktionsplanung der 3. Stufe sind im
MafRnahmenkatalog gemaf Tab. 8 fiir das Quartier 10 angesichts der
nachweislich gestiegenen Verkehrsmengen die alten Punkte 57 sowie 60-
62 der 2. Stufe wieder aufzufihren.

Anmerkung zur Abwaqung der Begriindung zu Einwendung Nr. 3

4.

e Die Punkte 57 sowie 60-62 sind angesichts der nachweislich gestiegenen
Verkehrsmengen auf der Stralle Brauner Hirsch wieder in den
Malnahmenkatalog aufzunehmen.

e Das unter Pkt. 60 aufgefuihrte Tempolimit von 30 km/h (Zeichen 274) im
Bereich der Wohnbebauung ist gemaR StVO 845 (1) Satz 2, Abs.3
grundsétzlich auch im Vorbehaltsnetz der Stadt Ahrensburg (Zeichen 306)
madglich (Zeichen 274) und mul3 daher im Malinahmenkatalog verbleiben.

Im Entwurf der Larmaktionsplanung der 3. Stufe sind angesichts der
nachweislich gestiegenen Verkehrsmengen zusatzliche Quartiere fir die
Ortsteile Ahrensfelde (Quartier 12) und das Waldgut Hagen (Quartier 13)
aufzunehmen und im MaRRnahmenkatalog gemaR Tab. 8 mit
entsprechenden MalRnahmen zu betrachten.

Anmerkung zur Abwagung der Begriindung zu Einwendung Nr. 4

5.

e Angesichts der nachweislich gestiegenen Verkehrsmengen auf der Strafe
Brauner Hirsch sind die Stadtteile Ahrensfelde und Waldgut Hagen als
zusétzliche Quartiere aufzunehmen.

Im Entwurf der Larmaktionsplanung der 3. Stufe sind im
Malinahmenkatalog gemaf Tab. 8 angesichts der nachweislich
gestiegenen Verkehrsmengen fur die neuen Punkte ,,Nachtfahrverbot fur
Lkw im Braunen Hirsch®, ,,Zwei Geschwindigkeitsanzeiger in
Ahrensfelde* und ,,Anschaffung eigener mobiler
Geschwindigkeitsmessanlagen zur Einziehung von Bussgeldern*
aufzunehmen.

Anmerkung zur Abwaqung der Begriindung zu Einwendung Nr. 5

e Die Verwaltung moge bitte begriinden, warum sie auf der Strale Brauner
Hirsch ein Nachtfahrverbot fiir unangemessen hélt.

e Desweiteren bitte ich um Stellungnahme zu den Punkten ,,Zwei
Geschwindigkeitsanzeiger in Ahrensfelde* und ,,Anschaffung eigener
mobiler Geschwindigkeitsmessanlagen zur Einziehung von Bussgeldern®.
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6. Im Entwurf der Larmaktionsplanung der 3. Stufe sind die in Kap. 3.1
erwahnten Larmschutzanforderungen der einzelnen Bebauungsplane mit
aufzunehmen und mit den aktuellen Anforderungen gemaR Anlage 1
abzugleichen.

Anmerkung zur Abwaqung der Begriindung zu Einwendung Nr. 6

e Mein Einwand wurde offenbar falsch verstanden.

e Auch in alten Bebauungsplanen aus élterer Zeit sind VVorgaben zum
Larmpegelbereich angegeben. Wie z.B. BP 67, 1. Aed., vom 2.7.2004.

e Da der mal3gebliche AulRenlarmpegel direkt von der Verkehrsmenge
abhangig ist, empfiehlt sich auch fir alte Festsetzungen des
Larmpegelbereiches eine Uberprifung.

e Die Anforderungen der Larmaktionsplanung sind daher mit den
bestehenden Anforderungen in Bebauungsplanen abzugleichen und
vergleichend darzustellen.

Ich bitte daher die Mitglieder des Umweltausschusses um Kenntnisnahme des
vorgenannten Sachverhaltes und Ablehnung des Beschlusses zur
Larmg!i(tionsplanung und verbleibe

mit freundlichem Grul

Jan Fw’ken
S

Anlagen:  -Anlage 3.2 zu TOP 3, UA-01-2018
-Auswertung Larmaktionsplanung mit Karte
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UA/01/2018 Anlage 3.2 zu TOP 3

NAME DTV_L&Ka_2017 Jahr
B 301137 95020 2015
B 301387 79276 2015
Bei der Doppeleiche (L225): zw. Klaus-Gr 6890 2015
Bei der Doppeleiche (L225): zw. Woldenho 6890 2015
Beimoorweg (K106): zw. Alter Postweg und 8649 2015
Beimoorweg (K106): zw. Génseberg und Al 8649 2015
Beimoorweg (K106): zw. Kornkamp und Kurt 8649 2015
Beimoorweg (K106): zw. Kurt-Fischer-Stra 8649 2015
Beimoorweg (K106): zw. Woldenhorn und G 8649 2015
Bundesautobahn A1: nérdlich AS Ahrensbu 79276 2015
Bundesautobahn A1: siidlich AS Ahrensbur 95020 2015
|BUnningstedter Stralle (L225): zw. Rees 6890 2015
Blnningstedter Strae (L225): zw. Stei 6890 2015
EulenkrugstraRe (K48): zw. Hamburger St 12490 2015
KOD 106 - 010 8649 2015
L 300461 11269 2015
L 300592 9484 2015
L 300593 11269 2015
Manhagener Allee (L91 / hist.): zw. Barg 15020 2015
Manhagener Allee (L91 / hist.): zw. Chri 15020 2015
Manhagener Allee (L91 / hist.): zw. Manh 15020 2015
Manhagener Allee (L91 / hist.): zw. Ostr 15020 2015
Manhagener Allee (L91 / hist.): zw. Ostr 6530 2015
Manhagener Allee (L91 / hist.): zw. Park 15020 2015
Ostring (B75 / L224): zw. An der Eilshol 11269 2015
{Ostring (B75 / L224): zw. Kornkamp Siid 11269 2015
Ostring (B75/ L224): zw. Sieker Landstr 11269 2015
Reeshoop (L225): zw. Bei der Doppeleiche 6890 2015
Reeshoop (L225): zw. Hans-Schadendorff-S 6890 2015
Reeshoop (L225):; zw. Hermann-L&ns-Stra 6890 2015
Sieker Landstrae (L91): zw. Ostring un 7498 2015
Verlangerter Ostring (L224): zw. BAB A1 16641 2015
Verléngerter Ostring (L224): zw. BAB A1 9484 2015
| Verlangerter Ostring (L224): zw. Rampe 16641 2015
| Vert&ngerter Ostring (L224): zw. Rampe 16641 2015
Verldngerter Ostring (L224): zw. Rampe 16641 2015
Verléngerter Ostring (L224): zw. Rampe 9106 2015
Verlangerter Ostring (L224): zw. Rampe 16641 2015
Woldenhorn (B75 / L225): w. Lohe und Ger 6890 2015
Woldenhorn (B75 / L225): zw. Bahntrasse 6890 2015
Woldenhorn (B75 / L225): zw. Gerichtsweg 6890 2015
Woldenhorn (B75 / L225): zw. Woldenhorns 6890 2015




Exemplarische Gegentiberstellung der fur 2015 (1) aktualisierten Verkehrszahlen als Grundlage der Larmaktionsplanung 2018

Siehe auch https://www.ahrensburg.de/Bauen-Umwelt/Umweltplanung/L%C3%A4rmaktionsplanung
- - - . . ; S?/—ALteiEI)ge!Néi(l)t zul.la'c')chlstgeslciw. 5 Steélgimg Slt? ?Jémilssk:)%:spleg(:jl6 Allfmi|ssi3isp|eg:all5 = Iliffgerjz = DaS Wlederh0|te Elnsetzen Z'B'
Ze Kirzel StraBenabschnitt Prognose DTV 2018 (2.LAP) 2015 Diff. Po | Pe | Pn Vhiw Vikw Oberflache g Lmep | Lmge [ Lmen| Lmep | Lmge | Lmen | Almeo | Blmee | Almen der Verkehrszahl 6890 (Kf2/24h]
[Kf2/24] [Kf2/24] %] km/h] %] dB(A) dB(A) dB(A) entlang der Strasse L225
DTV 2018 (2.LAP) 2015 Differenz (MeSSSte”en BDD, BSS, REH

Bundesautobahn A1 und WOH) deutet auf einen
1|A01.1 stidl. AS Ahrensburg 88271 95020 8%]| 10,0 [ 100 [ 220 | 120 80 |Beton 5 BAB | 764| 74,7| 714| 76,7 751| 71,7 03| 03| 03 Kopi erfehler hin.
2|A01.2 nordl. AS Ahrensburg 72615 79276 9%| 11,0 | 11,0 | 240 | 120 80 |Beton 5 BAB | 75,7 74,0 70,7| 76,1 744| 711 04| 04| 04

Bei der Doppeleiche (L225)
40|BDD.1 zw. Woldenhorn und Klaus-Groth-Str. 12684 6890 -46% 20 | 20 [ 2,0 50 50 Asphalt 5 61,3| 59,6| 53,7] 58,6/ 56,9 51,1} -2,7| -2,7| -2,7 DaS entlang deS BeimoorwegeS
41(BDD.2 2w. Klaus-Groth-Str. und Reeshoop 12684 6890 -46%| 2,0 | 20 | 20 50 50 |Asphalt 5 61,3| 596 537| 586| 569 511 -27| 27| -27 .

Beimoorwod (K100) (K106, siehe Messpunkte
42]BMW.L  |zw. Woldenhorn und Ganseberg 18808 8649 -54%| 30 | 30| 70| 50 50  |Asphalt 5 kG | 636] 619 56| 602| 585| 532] 34| 34 34 [BMW.1-BMW.5) der Verkehr
43(BMW.2 2w. Ganseberg und Alter Postweg 18808 8649 -54%| 30 | 30 | 7.0 50 50 |Asphalt 5 kG | 636| 61.9| 565 602 s85| 532 -34| 34| -34] UM bis zu 54% zurUCkgegangen
44|BMW.3 2w. Alter Postweg und Kornkamp 15308 8649 -44%)| 50 | 50| 7.0 50 50  |Asphalt 5 LKG | 637) 620| 556| 612 595 532 25| 25| 25 |g@in SO||, ist ohne
45(BMW.4 2w. Kornkamp und Kurt-Fischer-Str. 13122 8649 -34%| 50 | 50 | 6,0 50 50 |Asphalt 5 LKG | 63,0| 61,3 546] 61,2| 595 528 -18 -18 -18 Vorhand . .
46(BMW.5 zw. Kurt-Fischer-Str. und Ortsausgang 8800 8649 -2%| 60 | 50 | 60 50 50 Asphalt 5 LKG | 61,7 59,6 52,8 61,7 59,5/ 52,8 -0,1 -0,1] -01 orhandensein einer

Brauner Hirsch Dauerbaustelle kaum
56|BRH.4 2w. Hagener Allee und Spechtweg 4144 5753 39%| 30 | 30 | 30 50 50  |Asphalt 5 G | 57,0 553| 495 584| 56,7| 509 14| 14| 14 vorstellbar, was wiederum

Blnningstedter Str. (L225) o aufgrund der groBen Stérung
60|BSS.1 2w. Reeshop und Steinkamp 7873 6890 -12%) 20 | 20 | 20 50 50 |Asphalt 5 kG | 59,2| 57,5 50,3] 586| 56,9 49,7 -06| -06 -06 - "
61/BSS.2 2w. Steinkamp und Am Tiergarten 7873 6890 -12%| 20 | 20 | 20 50 50 |Asphalt 5 LKG | 59,2| 57,5 503] 586| 569 49,7 06 -06 -06 E:rml\gizcs)léggla?]i;g deutlich

Eulenkrugstr. (K48)
75|EUS.1 2w. Hamburger Str. und Ortsausgang 10497 12490 19%] 6,0 | 60 | 50 60 60 |Asphalt 5 e | 636| 619 543 644 627 s51] 08| 08| 08| |verfalschen wirde!

Manhagenr Allee (L91 / hist.)
148|MHA.1 2w. Ostring und Parkallee 17058 15020 -12%| 20 | 20 | 30 50 50  |Asphalt 5 LKG | 62,5| 60,8| 54,3| 62,0 603| 537 -0,6 -0,6| -0,6 Aufgrund der offensichtlich
149|MHA 2 2w. Parkallee und Bargenkoppelredder 17058 15020 -12%| 20 | 20 [ 30| 50 50  |Asphalt 5 kG | 625 6038| 54,3] 620 603| 537] -06| -0.6] -06 beispielhaft aufgerhrten
150|MHA.3 zw. Bargenkoppelredder und Christel-Schmidt-Allee 17058 15020 -12% 2,0 2,0 3,0 50 50 Asphalt 5 LKG 62,5/ 60,8/ 54,3] 62,0 60,3 53,7] -0,6/ -0,6/ -0,6 Unstimmigkeiten |St dle
151|MHA.4 zw. Christel-Schmidt-Allee und Manhagener Allee (hist.) 17058 15020 -12% 20 | 20 [ 3,0 50 50 Asphalt 5 LKG | 62,5 60,8 54,3] 62,0] 60,3| 53,70 -0,6( -0,6( -0,6 . .
152|MHA 5 zw.Manhagenr Allee (hist.) und Woldenhorn 17933 15020 -16%| 20 | 20 | 30 50 50  |Asphalt 5 kG | 62:8| 61,1 545 62,0 603| 537 -08 -08 -08 aktuelle Larmaktlonsplanung

Ostring (L82-L224) zu Uberarbeiten.
162|0RG.1 2w, Sieker Landstr. und An der Eilshorst 15746 11269 -28%| 60 | 60 | 70| 80 80  |Asphalt 5 kG | 67,5\ 658| 589 660| 643 57,5 -15| -15 -15 Ana|og Zur Lé_rmkartierung der
164|0RG.3 zw. An der Eilshorst und Kornkamp Stid 18370 11269 -39% 5,0 5,0 6,0 60 60 Asphalt 5 LKG | 65,7 64,0 57,2 63,5 61,8| 55,1] -2,1f -2,1f -2,1 2 Sthe Sind |m Anhang dle
165|0RG.4 2w. Kornkamp Siid und Beimoorweg 11372 11269 -1%| 40 | 40 | 30 60 60 |Asphalt 5 kG | 63,1| 61,4 537] 63,1| 61,4 537 00/ 00 00

Reeshoop (L225) zugrunde gelegten
185|REH.2 2w. Bei der Doppeleiche und Hans-Schadendorff-Stieg 7900 6890 -13%| 20 | 40 | 40 | 50 50  |Asphalt 5 kG | 604 587 51| s0s| ss1| s09| o6 s s |VErkehrsmengen,
186|REH.3 zw. Hand-Schadendorff-Stieg und Hermann-Léns-Str. 7900 6890 -13%| 40 | 40 | 40 | 50 50  |Asphalt 5 IKG | 60,4| 587| 515 598 581 50,9] -0.6| -06 -06 maBgeinchen
187|REH.4 2w. Hermann-Lons-Str. und Biinningstedter Str. 7900 6890 -13%| 40 | 40 | 40 50 50  |Asphalt 5 LG | 604| 587| 515| 598 581 509 -06 06| 06| |\/arkehrsstarken und

Sieker Landstr. (L91 GroRhansdorf) . .
196|SLS.1 |zw. Ostring und Hansdorfer Landstr. 7436 7498 1%| 30 | 20 | 30 50 50 |Asphalt 5 kG | 595| 57,2| 50,7] 59,6 57,3 50,7] 00| 00 00 Em|SS|onspegeI tabellarisch

Verlangerter Ostring (L224) aufzufthren.
217|VOR.1 2w. BAB A1 und AS Ahrensburger Redder 25806 16641 -36%| 60 | 30 | 70 | 100 80  |Asphalt 5 kG | 71,0 685| 62,4 69,1 66,6 605 -19 -19 -1.9
218|VOR.2 2w. Rampe Ost und Rampe West, AS Dorfstr. 25806 16641 -36%| 60 | 30 | 70 | 100 80  |Asphalt 5 kG | 71,0 685 62,4] 69,1 66,6 605 -19 -19 -19
219|VOR.3 2w. Rampe West, AS Dorfstr., und Rampe Am Aalfang 20557 16641 -19%]| 60 | 30| 70 | 100 80 |Asphalt 5 LkG | 700| 67.6] 61,4] 69,1 66,6 605 -09 -09 -09
220|VOR.4 zw. Rampe Am Aalfang und Rampe Sieker Landstr. 18370 16641 -9%| 60 | 30 | 70 100 80  |Asphalt 5 LKG | 69,5/ 67,1 60,9 69,1| 66,6/ 605 -04( -04| -04

Woldenhorn (L82/1225)
241|WOH.4 zw. Bahnstr. und Lohe (L225) 9622 6890 -28%| 20 | 20 | 20 50 50 |Asphalt 5 kG | 60,1| 584| 51,2 58,6| 56,9 49,7 -15 -15 -15
242|WOH.5 2w. Lohe (L225) und Gerichtsweg 9622 6890 -28%| 20 | 20 | 20 50 50  |Asphalt 5 LKG | 60,1| 584| 51,2| 586 56,9| 497 -15| -15 -15
243|WOH.6 2w. Gerichtsweg und Woldenhornstieg (L225) 9622 6890 -28%]| 20| 20| 20 50 50  |Asphalt 5 LkG | 60,1| 58,4| 51,2| 586| 569 49,7 -15 -15 -15
244|WOH.7 zw. Woldenhornstieg (L225) und GroRe Str. 9622 6890 -28%]| 20| 20| 20 50 50  |Asphalt 5 LkG | 60,1| 58,4| 51,2| 586| 569 49,7 -15 -15 -15



https://www.ahrensburg.de/Bauen-Umwelt/Umweltplanung/L%C3%A4rmaktionsplanung
user
Textfeld
Das wiederholte Einsetzen z.B. der Verkehrszahl 6890 (Kfz/24h] entlang der Strasse L225 (Messstellen BDD, BSS, REH und WOH) deutet auf einen Kopierfehler hin. 

user
Textfeld
Das entlang des Beimoorweges (K106, siehe Messpunkte BMW.1-BMW.5) der Verkehr um bis zu 54% zurückgegangen sein soll, ist ohne Vorhandensein einer Dauerbaustelle kaum vorstellbar, was wiederum aufgrund der großen Störung die "Messung" der Lärmaktionsplanung deutlich verfälschen würde!

user
Textfeld
Aufgrund der offensichtlich beispielhaft aufgeführten Unstimmigkeiten ist die aktuelle Lärmaktionsplanung zu überarbeiten.Analog zur Lärmkartierung der 2. Stufe sind im Anhang die zugrunde gelegten Verkehrsmengen, maßgeblichen Verkehrsstärken und Emissionspegel tabellarisch aufzuführen. 
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Status quo 2010
Kfz/24h DTV-w, alle Werie auf 500 gerundet

> 15.000 KFZ/24h

Bild 2-9: Verkehrsbild 2010 — Ausschniit Innenstadt
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Masterpl

Kfz/24h DTV-w, alle Werte auf 500 gerundet

Status quo

> 15.000 KFZ/24h

efz 2010

Bild 2-8- Verkehrsbild im tibergeordnefen Ahrensburger Stralenn



Trend-Szenario 2025

© urbanus GbR Libeck, August 2012

BN Kfz-Belegung >15.000 Kfz / 24h
B Kiz-Belegung <15.000 Kfz / 24h
Verkehrsbelegung Kfz / 24h DTV-w

Bild 2-3: Verkehrsbild zum Trend-Szenario




